
EU-Kommission besucht Waldrapp LIFE-Projekt in Burghausen 
 

Am 4. und 5. Juni 2025 besucht die zuständige Projektberaterin der EU-Kommission das LIFE-

Projekt zur Wiederansiedlung des Waldrapps. Das Treffen findet in Burghausen statt. Frau 

Maria-José Aramburu (EU-Kommission/CINEA, Projektberaterin) und Herr Felix Bergmann 

(ELMAN EEIG, LIFE Monitoring-Team) kommen dabei mit Vertreterinnen und Vertretern der 

zehn Projektpartner unter der Leitung des Tiergarten Schönbrunn sowie dem Projektteam 

zusammen. 

Am ersten Tag steht eine umfassende Besprechung des Projektfortschritts und der laufenden 

Maßnahmen auf dem Programm. Am zweiten Tag werden zentrale Projektstandorte besichtigt: 

das Trainingscamp für die menschengeführte Migration in Taching am See, die Waldrapp-

Kolonie an der Burgmauer in Burghausen sowie Schutzmaßnahmen gegen Stromschlag an 

Mittelspannungsleitungen in Hochburg-Ach. 

Im Rahmen des Besuchs findet am 5. Juni 2025 ab 11:30 Uhr ein kurzes Presseevent auf der Burg 

Burghausen statt. Treffpunkt ist beim Aussichtsturm nördlich der Hauptburg 

(https://maps.app.goo.gl/7U1wSDGzMnNFw2KM8). Geplant sind kurze Statements, ein 

Gruppenfoto sowie die Möglichkeit zu Interviews. 

Teilnehmende am Presseevent: 

▪ Maria-José Aramburu (EU-Kommission/CINEA, Projektberaterin) 

▪ Felix Bergmann (ELMEN EEIG, LIFE Monitoring-Team) 

▪ Florian Schneider (Bürgermeister der Stadt Burghausen) 

▪ Heinz Donner (Burgverwaltung Burghausen) 

▪ Stephan Hering-Hagenbeck (Direktor und Geschäftsführer Tiergarten Schönbrunn) 

▪ Emanuel Liechtenstein (Obmann Förderverein Waldrappteam)  

▪ Johannes Fritz (Projektmanager LIFE Waldrapp-Projekt) 

Das Projekt „LIFE Northern Bald Ibis“ (LIFE20 NAT/AT/000049 – LIFE NBI) hat das Ziel, den 

Waldrapp als Zugvogel in Mitteleuropa wiederanzusiedeln. Es wird durch die Europäische Union 

im Rahmen des LIFE-Programms (https://cinea.ec.europa.eu/programmes/life_en) gefördert.  

Zur Halbzeit der Projektlaufzeit (2022–2028) kann das Projektteam eine sehr positive 

Zwischenbilanz vorweisen: Die ziehende Population umfasst mittlerweile fast 300 Tiere. 

Umfangreiche Maßnahmen gegen Stromtod an Mittelspannungsmasten – eine der 

Haupttodesursachen – wurden in den Brutgebieten umgesetzt, unter anderem in Hochburg-Ach. 

Eine breit angelegte Kampagne hat zudem die Verluste durch illegale Jagd in Italien deutlich 

reduziert. Seit 2023 wird auch eine zweite Zugroute nach Andalusien aufgebaut. Am 26. Mai 

2025 kehrte erstmals ein Vogel eigenständig aus Andalusien in sein Brutgebiet am Bodensee 

zurück. 

https://maps.app.goo.gl/7U1wSDGzMnNFw2KM8
https://cinea.ec.europa.eu/programmes/life_en


Der Tiergarten Schönbrunn koordiniert die zehn Projektpartner aus Österreich, Deutschland, 

Italien und der Schweiz. Die Stadt Burghausen unterstützt das Projekt bereits seit über 20 Jahren 

und ist auch im aktuellen LIFE-Projekt wieder als Kofinanzier beteiligt. Seit 2014 nisten 

Waldrappe an der Burgmauer beim Pulverturm. Der Förderverein Waldrappteam betreut diese 

Kolonie und hat in dieser Saison neue Brutnischen errichtet. 

Weitere Informationen unter: www.waldrapp.eu 

http://www.waldrapp.eu/

